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Eine neuer Bockkäfer (Coleoptera: Cerambycidae) aus Brasilien

Herbert Schmid

A b s t r a c t
Unaiuba m-fasciata sp.n. from Brazil is described and compared with Unaiuba ludicrus 
(Melzer, 1934).
K e y  w o r d s :  Coleoptera, Cerambycidae, Cerambycinae, Clytini, new species. 

Z u s a m m e n f a s s u n g
Unaiuba m-fasciata sp.n. aus Brasilien wird beschrieben und mit Unaiuba ludicrus 
(Melzer, 1934) verglichen.

E i n l e i t u n g
Die Gattung Unaiuba aus der Tribus Clytini umfasst vierzehn Arten, deren Verbrei-
tungsgebiet sich von Nicaragua bis Argentinien erstreckt. Ein historisches Exemplar in 
meiner Sammlung war ursprünglich als Unaiuba ludicrus (Melzer, 1934) determiniert 
und ist dieser Art sehr ähnlich, lässt sich aber eindeutig unterscheiden. Auch im Bestim-
mungsschlüssel von Martins & Galileo (2011) wird man zu Unaiuba ludicrus geführt.

Unaiuba m-fasciata sp.n. (Abb. 1, 3)
Ty p e n m a t e r i a l :  Holotypus (♀), Itatiaya, 700 m, E. do Rio Brasil, 19.X.1933, leg. J.F. Zikan, 
in coll. H. Schmid (Wien).

B e s c h r e i b u n g :  Grundfarbe dunkelbraun. Kopf braun, die Wangen vor den Mandibeln 
hellbraun. Mandibeln hellbraun mit schwarzen Spitzen. Stirn bis auf den Mittelteil gelb 
tomentiert. Die Wangen bis zur Spitze mit gelbgrauer Tomentierung bedeckt. Drittes 
Fühlerglied fast so lang wie das erste. Die ersten vier Fühlerglieder braun, die restlichen 
etwas dunkler gefärbt und zur Spitze hin dicker werdend. Halsschild mit netzartiger, gelber 
Zeichnung. Dorsal bleiben in der Mitte zwei große, ineinanderfließende runde Flecken 
und auf der Seite vier kleine separierte Flecken frei; auf dem Seitenteil ein dunkler, 
U-förmiger, brauner Fleck freibleibend. Scutellum quadratisch. Flügeldecken braun, mit 
kurzer anliegender Behaarung, im ersten Viertel mit einem M-förmigen, gelben Makel. 
Letztes Viertel durch eine gelbe, wellige Querbinde unterbrochen, die zum Außenrand 
hin breiter wird; zwischen dieser und dem abgerundeten Flügeldeckenende ein grauer, 
runder Fleck. Epipleuren nur in der Mitte gelb tomentiert. Schenkel und Tarsen hellbraun. 
Körperlänge: 7 mm.
U n t e r s c h e i d u n g :  Die neue Art unterscheidet sich von Unaiuba ludicrus (Abb. 2) 
durch die abweichende Flügeldeckenzeichnung (z. B. fehlende helle Tomentierung am 
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Apex), die kürzeren Flügeldecken sowie die einfärbigen und nur sehr spärlich behaarten 
Schenkel. Das Scutellum ist nicht dreieckig, sondern quadratisch. Bei U. ludricus sind die 
Epipleuren vollständig gelb tomentiert. Auch sind Kopf und Halsschild bei U. m-fasciata 
sp.n. nicht so dicht behaart, wie es bei der Vergleichsart der Fall ist.
E t y m o l o g i e :  Die neue Art wird nach der charakteristischen M-förmigen Zeichnung 
der Flügeldecken benannt.
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Abb. 1–3: (1) Unaiuba m-fasciata sp.n., Holotypus, 
Habitus, dorsal. (2) Unaiuba ludicrus, Habitus, 
dorsal. (3) Unaiuba m-fasciata sp.n., Holotypus, 
Kopf und Prothorax, lateral.
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